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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Rechtsausschusses (6. Ausschuss) 


zu dem Gesetzentwurf der Fraktion der SPD 
- Drucksache 17/2409 - 


Entwurf eines Gesetzes zur Verbesserung des Verbraucherschutzes 
bei Vertragsabschlüssen im Internet 


A. Problem 

Der Gesetzentwurf verfolgt das Ziel, eine sog. Button-Lösung für Vertrags- 
abschlüsse im Internet einzuführen, um Verbraucherinnen und Verbraucher 
vor sogenannten Kostenfallen im Internet zu schützen. Dazu soll in § 312e 
des Bürgerlichen Gesetzbuchs nach dessen Absatz 1 ein Absatz la eingefügt 
werden. Die vorgeschlagene Regelung sieht vor, dass ein auf eine entgeltliche 
Gegenleistung gerichteter Vertrag im elektronischen Geschäftsverkehr nur 
wirksam wird, wenn die Verbraucherin bzw. der Verbraucher einen Hinweis auf 
die Entgeltlichkeit und die mit dem Vertrag verbundenen Gesamtkosten in deut- 
licher, gestaltungstechnisch hervorgehobener Form erhalten und die Kenntnis- 
nahme dieses Hinweises in einer von der Bestellung gesonderten Erklärung be- 
stätigt hat. 


B. Lösung 

Ablehnung des Gesetzentwurfs mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/ 
CSU und FDP gegen die Stimmen der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN bei Stimmenthaltung der Fraktion DIE LINKE. 


C. Alternativen 

Annahme des Gesetzentwurfs. 


D. Kosten 

Wurden im Ausschuss nicht erörtert. 
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Deutscher Bundestag - 17. Wahlperiode 


Beschlussempfehlung 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf auf Drucksache 17/2409 abzulehnen. 


Berlin, den 27. Oktober 2010 



Der Rechtsausschuss 

Siegfried Kauder 

Marco Wanderwitz 

Marianne Schieder (Schwandorf) 

(Villingen-Schwenningen) 

Berichterstatter 

Berichterstatterin 

Vorsitzender 

Stephan Thomae 

Berichterstatter 

Ingrid Hönlinger 

Berichterstatterin 

Halina Wawzyniak 

Berichterstatterin 
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Bericht der Abgeordneten Marco Wanderwitz, Marianne Schieder (Schwandorf), 
Stephan Thomae, Halina Wawzyniak und Ingrid Hönlinger 


I. Überweisung 

Der Deutsche Bundestag hat die Vorlage auf Drucksache 
17/2409 in seiner 55. Sitzung am 8. Juli 2010 beraten und an 
den Rechtsausschuss zur federführenden Beratung sowie an 
den Ausschuss für Wirtschaft und Technologie, den Aus- 
schuss für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher- 
schutz, den Ausschuss für die Angelegenheiten der Euro- 
päischen Union und den Ausschuss für Kultur und Medien 
zur Mitberatung überwiesen. 

II. Stellungnahmen der mitberatenden Ausschüsse 

Der Ausschuss für Wirtschaft und Technologie hat die 

Vorlage auf Drucksache 17/2409 in seiner 29. Sitzung am 
27. Oktober 2010 beraten und empfiehlt mit den Stimmen 
der Fraktionen der CDU/CSU und FDP gegen die Stimmen 
der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei 
Stimmenthaltung der Fraktion DIE LINKE., den Gesetzent- 
wurf abzulehnen. 

Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Ver- 
braucherschutz hat die Vorlage auf Drucksache 1 7/2409 in 
seiner 24. Sitzung am 27. Oktober 2010 beraten und emp- 
fiehlt mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU und 
FDP gegen die Stimmen der Fraktionen SPD, DIE LINKE, 
und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, den Gesetzentwurf abzu- 
lehnen. 


Der Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 
Union hat die Vorlage auf Drucksache 17/2409 in seiner 
23. Sitzung am 27. Oktober 2010 beraten und empfiehlt 
mit den Stimmen der Fraktionen CDU/CSU, FDP und 
DIE LINKE, gegen die Stimmen der Fraktionen SPD und 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, den Gesetzentwurf abzuleh- 
nen. 

Der Ausschuss für Kultur und Medien hat die Vorlage auf 
Drucksache 17/2409 in seiner 24. Sitzung am 27. Oktober 
2010 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen 
der CDU/CSU und FDP gegen die Stimmen der Fraktionen 
SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthal- 
tung der Fraktion DIE LINKE., den Gesetzentwurf abzuleh- 
nen. 

III. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse 
im federführenden Ausschuss 

Der Rechtsausschuss hat die Vorlage in seiner 26. Sitzung 
am 27. Oktober 2010 beraten und empfiehlt mit den Stim- 
men der Fraktionen der CDU/CSU und FDP gegen die Stim- 
men der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
bei Stimmenthaltung der Fraktion DIE LINKE., den Gesetz- 
entwurf auf Drucksache 17/2409 abzulehnen. 

Zu dem Gesetzentwurf lagen dem Rechtsausschuss mehrere 
Petitionen vor. 


Berlin, den 27. Oktober 2010 

Marco Wanderwitz Marianne Schieder (Schwandorf) 

Berichterstatter Berichterstatterin 


Stephan Thomae 

Berichterstatter 


Halina Wawzyniak 

Berichterstatterin 


Ingrid Hönlinger 

Berichterstatterin 
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